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Samaria

Zwei Freundin.en, Schülerinnen einer koreanischen High
school, haben sjch auidas Geschäft derP.ostiturion ernge-
lasen. Während Yeo Jin wideßtebend den Pan der
Zuhälterin übemind! glaubt die immer lächelnde Jae-Yo,
ung. im Sinne einer buddhi,'is.hen tf,gende ,hren Fßrem
e'ne nrchtnurphysischeGlückserfahrung ztr schenken Als
sie aufder Flucht vor einer Polizeüuzia aus ded FensFr
sp.ingr, findet sie den Tod Aus Schuldeefiihl übemidnt
Yeo Jin Namen und Rolle derFreundin, schläft dit deren
ftüheren Freien und gibt ihnen ihrGeld zurück IhrVarer,
ein veNitweter Polizisr, kommt ihr zutällig auf die Spu.
Ohne ihr wissn verfolgt und aftackiert er die Mäntrc,,
lreibt einen von ihnen in den Selbshord und e$chlägt in
einerMischung aus Wulund vezweiflunC einen andeEn-
Sre findet den blutübersLdmten kichnam lm Schlussterl
rersen Vater und T@hte. in die Berge zum Grab der Mul-
ter Kener spricht von seiner LasL Am Morgen sFlit sich
der vaterseinen Kollegen und lässt die Tochrer am Sleuer
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seinesAutos allein zu.ück, nachdem er ihr dd Fahrcn ber

DerRegiseur überlai$t wenig dem Dialog ünd falt al
les seinen Bildem Sie füh.en uns 'n einen ve.bo.genen Be-
reich der Erfahrung. der sich der geläufigen Konmunika
tion enlzreht ..Samaria" isLeine komplexe Pambel über die
Schrvierigkehen des ENachsenwerdens, über Gewalt und
Zuwendung, Bindung und Verlust Der Weg aus der Kind-
heiL, aus Füßorge Dnd Naivitär, führt in dd Dlma der
Schuld, de. EinsamkeiL. in die Welt der cewall und
Tauschveftältnisse De. provozierende, ztrgleich diskrete
UmpanC m'r den Mou\en der SchDlnädchenp.o$irürion
Dnd der Selbstjustiz koifronriert den Zuschauer mit der
tneik einer Veß|Jickung, die rnoralische Selbstgercchtie
keil verbielet. De.Film ezeuet vielmehr ein bekleDmen
des Gefühl de. Trauer über dd ausweglos beschädigte Le
ben zweier Menschen, die keine Vetuneilung verd'enen,
sondem der Ba.mhez'gkeit bedürfen
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